
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.10.2021 (05:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SB Sonnland Freiburg : TTV Auggen II 
Freitag, 08.10.2021, 19:30 Uhr

SB Sonnland Freiburg verliert deutlich gegen TTV Auggen II

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TTV Auggen II, als Marc Wannagat das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SB Sonnland Freiburg
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Weniger und Wannagat, die ihre beiden
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Chancenlos waren Dittrich / Hertler gegen Weniger / Numbisi nicht, aber
mehr als ein 8:11, 11:7, 10:12, 9:11 sprang nicht heraus. Zwischenzeitlich konnten Müller-Baum /
Junge zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren wenig später das Spiel gegen Wannagat /
Beissert aber trotzdem deutlich mit 9:11, 2:11, 12:10, 8:11. Anlaufschwierigkeiten mussten
Gerbrandt / Schmid zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Michael Dittrich verlor sein Spiel gegen Marc
Wannagat chancenlos mit 6:11, 10:12, 3:11. Einen wichtigen Sieg verpasste anschließend Wolfram
Hertler beim 6:11, 11:8, 7:11, 7:11 gegen Dirk Weniger. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Chancenlos war dann Jochen Müller-Baum gegen
Frederick Nkeumoe Numbisi nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Markus Beissert hatte Gregory Gerbrandt nur im ersten Satz eine Chance. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den Tisch. Lange umkämpft
war daraufhin das Spiel zwischen Jürgen Schmid und Milos Schwartz, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den
wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Miroslav Kozuch war daraufhin Christoph
Junge, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Das folgende
Einzel zwischen Michael Dittrich und Dirk Weniger endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Weniger zu Ende ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Wannagat wurden
Wolfram Hertler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SB Sonnland Freiburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.10.2021
gegen den TTC Forchheim an. Für den TTV Auggen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Pfaffenweiler am 15.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Punkte:
 SB Sonnland Freiburg

Doppel: Dittrich / Hertler (0), Müller-Baum / Junge (0), Gerbrandt / Schmid (1) 
Einzel: M. Dittrich (0), W. Hertler (0), J. Müller-Baum (0), G. Gerbrandt (0), J. Schmid (1), C. Junge
(0) 

 TTV Auggen II
Doppel: Wannagat / Beissert (1), Weniger / Numbisi (1), Kozuch / Schwartz (0) 
Einzel: D. Weniger (2), M. Wannagat (2), M. Beissert (1), F. Numbisi (1), M. Kozuch (1), M. Schwartz
(0)
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